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Kinderevent "Lächeln verbindet - Schöne, gesunde Zä hne - ein Leben lang" und 1.Schüler-
Pressekonferenz in Hessen am 14. November 2003  

 
Gruppenprophylaxe erleben  

Gruppenprophylaxe erleben täglich viele hessische Kinder - Kindergartenkinder beim Besuch des 
Patenschaftszahnarzt-Teams im Kindergarten, Schüler bei der Untersuchung und Beratung durch den 
Jugendzahnarzt oder beim jährlichen Prophylaxeunterricht. Alle Kinder bzw. Jugendliche in Hessen 
sollen dabei in der Gruppe lernen, was gut und nützlich für einen schönen und gesunden Mund ist. 
Die lehrenden Multiplikatoren haben dabei die Aufgabe, die Gruppe und den Einzelnen zu einem 
(zahn)gesundheitsförderlichen Verhalten zu erziehen. Nun  
kann man durch Verbote, Drohungen und utopische Regeln versuchen, das gesteckte Ziel zu 
erreichen. 

Beispiel: "Zucker macht Löcher in die Zähne, drum lass' ihn sein!" Oder "wenn  
du deine Zähne nicht putzt, dann bekommst du Löcher, ja und dann, musst du  
zum Zahnarzt und der …" oder "Putz' immer, wenn du was Süßes gegessen  
hast, sofort deine Zähne!" usw. usw. 

Das müssen hessische Kinder Gott sei Dank in der Gruppenprophylaxe nicht  
lernen. Vielmehr geht es um praktikable Regeln wie 2x täglich Zähneputzen, den "zuckerfreien 
Vormittag" und den Nachmittag, an dem man lieber mit Genuss  
und ohne schlechtes Gewissen weniger oft naschen darf, denn am Abend kön- 
nen Kinder und Schüler die schmutzigen Zähne wieder blitzblank sauber putzen  
und damit selbst die Verantwortung für ihren Mund und ihren Körper übernehmen.  
"5 Sterne für gesunde Zähne" heißt das Konzept, durch das mit Spiel, Spaß und tollen Ideen Kinder, 
Jugendliche und Eltern in Hessen zu mehr (Zahn)Gesundheit motiviert werden. 
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